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4 Zusammenfassung

lm Zeitrahmen von 6.9.}ALIbis2L.t2.2A11wurde die unter 3.1.3 dargestellte Teststrecke insgesamt

120 Mal mit dem unter 3.1.3 beschriebenen KFZ mit den angegebenen Geschwindigkeiten befahren.

Ohne BE-Fuelsaver stellt sich nach 64 Testfahrten ein Durchschnittsverbrauch von 3,63liter/100km
ein.

Mit BE-Fuelsaver ergibt sich nach 56 Testfahrten ein Verbrauch von 3,24 Liter/100km.

Die zu messende Verbrauchsreduzierung durch Verwendung dieses Produkts beträgt -LO,7%.
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